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Angesichts zunehmender und immer komplexerer Ri­
siken, u. a. durch den Klimawandel, gewinnen Rückver­
sicherer zukünftig weiter an Bedeutung. Deutschland 
kommt hier eine besondere Rolle als einem der weltweit 
führenden Rückversicherungsstandorte zu.

Rückversicherer ermöglichen 
leistungsstarke Versicherungsmärkte
Zu den grundlegenden versicherungstechnischen In­
strumenten gehört neben dem Risikoausgleich im Kol­
lektiv auch die Rückversicherung: (Erst­)Versicherer 
können einen Teil der von ihren Kunden übernom­
menen Risiken an andere (Rück­)Versicherer abgeben. 
Durch die Rückversicherung und die Retrozession – die 
weitere Rückversicherung der Rückversicherer – wird 
über die internationalen Rückversicherungsmärkte 
ein weltweiter Risikoausgleich erreicht. Dies ist nicht 
nur bei sehr großen Einzelrisiken wichtig, etwa Infra­
strukturprojekten oder Industrieanlagen. Rückversiche­
rung schützt auch gegen eine Kumulierung von kleine­
ren Schäden, z. B. durch extreme Wetterereignisse wie 
Stürme oder Überflutungen, die regional konzentriert 
auftreten. 

Neben der Risikoabsicherung bieten die Rückversiche­
rer für die Erstversicherer weitere wichtige Leistungen 
an, etwa die Unterstützung bei der Risikobewertung 
und bei der Entwicklung neuer Versicherungsproduk­
te. Rückversicherern kommt damit eine wichtige volks­
wirtschaftliche Funktion zu: Sie ermöglichen eine hohe 
private Versicherbarkeit und stärken die Leistungsfähig­
keit der Versicherungsmärkte.

Deutschland einer der führenden 
Rückversicherungsstandorte
Die Rückversicherung gehört zu den besonderen Stärken 
der deutschen Volkswirtschaft: Zwei der fünf größten in­
ternationalen Rückversicherungsgruppen haben ihren 
Hauptsitz in Deutschland. Der von den Rückversiche­
rern unter BaFin­Aufsicht bereitgestellte Rückversiche­
rungsschutz ist verglichen mit dem Anteil Deutschlands 
an der weltweiten Wirtschaftskraft (gut 4 % des weltwei­

ten Bruttoinlandsprodukts 2021 nach Angaben der Welt­
bank) oder dem Anteil an den weltweiten Erstversiche­
rungsbeiträgen (4 % 20214 % 2021) weit überproportional. 

Internationale Vergleichsdaten zu den weltweiten 
Rückversicherungsstandorten bestätigen dies. Laut 
Standard & Poor’s (S&P)Standard & Poor’s (S&P) ist Deutschland seit langem nach 
den USA der zweitwichtigste Rückversicherungsstand­
ort (s. Tabelle 1). Im letztverfügbaren Jahr 2021 betrug 
der Anteil der Unternehmen unter deutscher Aufsicht 
an den weltweiten Beitragseinnahmen der in die S&P­Er­
hebung einbezogenen Rückversicherer 21 %. 

Ein sehr hoher Anteil der Beitragseinnahmen der deut­
schen Rückversicherer kommt von Vorversicherern mit 
Sitz in anderen Ländern: hier weist die BaFinBaFin regemä­
ßig einen Auslandsanteil von über 70 % aus. Dies spie­
gelt die hohe Bedeutung Deutschlands für den interna­
tionalen Risikoausgleich wieder. Der deutsche Rückver­
sicherungsstandort ist dabei durch eine breite Expertise 
und hohe Innovationskraft charakterisiert.

Neue internationale Daten zur Rückversicherung stellt 
seit 2021 die Internationale Vereinigung der Versiche­
rungsaufsichtsbehörden IAIS im Rahmen ihrer jähr­
lichen Global Insurance Market ReportsGlobal Insurance Market Reports bereit. Die 
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Entwicklung der 
wichtigsten Rückversicherungsstandorte
Tabelle 1 · Anteil an den weltweiten Beitragseinnahmen für eigene 
Rechnung der Rückversicherer in Prozent

° nicht verfügbar; Quelle: Standard & Poor’s, eigene Berechnungen

2005 2010 2015 2020 2021

USA 25,5 18,5 23,5 26,4 28,2

Deutschland 25,1 29,3 22,8 23,2 21,2

Schweiz 10,1 9,4 9,3 9,6 8,9

Bermuda 11,2 7,9 8,6 7,2 8,7

Großbritannien 6,6 7,4 7,3 6,6 7,2

Irland 1,8 3,5 5,2 4,7 4,2

Japan 6,5 6,6 5,7 3,8 3,5

Luxemburg ° 3,4 3,0 3,6 3,3

Frankreich 3,1 3,7 2,9 3,2 3,2

China ° ° 2,1 2,3 2,6
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IAIS­Daten zeichnen sich durch einen breiteren Erhe­
bungskreis aus. Allerdings gibt es noch keine einheitli­
che Meldepraxis der beitragenden nationalen Aufsichts­
behörden. Während für einen Teil der Länder – darunter 
Deutschland – nur Beitragseinnahmen der Rückversi­
cherer ausgewiesen werden, beinhalten die Daten für an­
dere Länder – etwa Bermuda – auch Beitragseinnahmen 
von Erstversicherern, die teilweise ebenfalls Rückversi­
cherungsschutz anbieten. Gemessen an den Rückversi­
cherungsbeiträgen für eigene Rechnung war Deutsch­
land mit einem Anteil von 15 % laut IAIS im Jahr 2021 der 
drittgrößte Rückversicherungsstandort nach USA und 
Bermuda und vor der Schweiz und China (s. Abb. 1).

Komplexere Risikolandschaft erhöht 
Bedeutung der Rückversicherer
Die derzeitigen Umwälzungen in Wirtschaft und Gesell­
schaft sind auch mit vielfältigen Veränderungen der ver­
sicherten Risiken verbunden. Durch den Klimawandel 
werden Extremwetterereignisse wahrscheinlicher. Mit 
der digitalen Transformation sind Cyberrisiken zu ei­
nem zentralen Risiko geworden. Der technologische 
Fortschritt ist in vielen Bereich wie etwa Künstliche In­
telligenz rasant. Die Versicherung von Risiken wird da­
mit wichtiger, aber gleichzeitig auch herausfordernder. 
Damit steigt die Bedeutung der Rückversicherer für leis­
tungsfähige Versicherungsmärkte und eine hohe priva­
te Versicherbarkeit in Zukunft weiter an. Für den deut­
schen Rückversicherungsstandort bietet dies vielfälti­
ge Potenziale.

Quelle: IAIS

Globale Rückversicherungsstandorte gemäß 
neuer IAIS-Erhebung
Abbildung 1 · Anteil an den weltweiten Rückversicherungsbeiträ-
gen für eigene Rechnung 2021
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